
Von: Meike Lukat <meike.lukat@live.de>  
Gesendet: Montag, 9. Mai 2022 06:28 
An: Schacht, Christine-Petra <Christine-Petra.Schacht@stadt-haan.de> 
 
Betreff: UMA 10.05.2022 : PM der Stadt Haan vom 19.04.2022, Streusalzlagerung in Haan - 
Genehmigung & Kosten 
 
 

Sehr geehrte Frau Schacht, 
 
das das Thema, die PM der Stadt Haan vom 19.04.2022 und die Nachfragen und 
Anträge der WLH-Fraktion i.S. „Streusalzlager in Mettmann“, 
zumindest von einigen Lokalredaktionen in Haan in den letzten 15 Monaten 
aufgegriffen wurde, stelle ich die nachfolgende Anfrage mit offenem Presseverteiler. 
 
 
Erst im Rahmen der Haushaltsplanberatungen 2021, aufgrund WLH-Nachfragen, 
erfuhr der Rat der Stadt Haan, dass dieser von  
der Bürgermeisterin der Stadt Haan und dem damaligen Technischen Dezernenten, 
Herrn Alparslan, 
in der Verwaltungsvorlage WTK 042/2019 falsch unterrichtet wurden zum 
Grundstücksverkauf "Untere Landstraße", 
auf dem sich ein städtisches Gebäude der Stadt Haan, das Salzlager befand.  
Millionen-Ärger um eine Streusalzhalle (wz.de) 
 
Danach kam es zu weiteren Falschinformationen zur angeblich rechtmäßigen Art der 
Streusalzlagerung in Mettmann, 

- so u.a. im HFA am 18.03.2021 - 
obwohl dieses Lager weder von der BR Düsseldorf, noch baurechtlich von der Stadt 
Mettmann genehmigt wurde. 
Auf WLH Nachfrage hatte der Technische Dezernent der Stadt Mettmann am 
16.04.2021 geschrieben, dass man sich noch in einem 
"laufenden bauaufsichtlichen Verfahren" in der Sache "Nutzungsänderung" befinden 
würde. 
 
 
Zum Antrag der WLH-Fraktion vom 10.11.2021, dass im Produkt 120320 
"Winterdienst - Gebührenhaushalt" 42.376,-€  
für das Haushaltsjahr 2022 für die "Anmietung Salzlager" gestrichen werden, weil wir 
die Verwaltung unter Druck setzen wollten, um nach einer rechtmäßigen 
Möglichkeit der Lagerung des städtischen Streusalzes zu suchen, gaben Sie im 
SPUBA am 30.11.2021 an: 
 
„…….. Momentan lagern ca. 450 t Salz in der Halle. Das gelagerte Salz wird jetzt im Winter 
verbraucht, sodass die Menge kontinuierlich abnehmen werde. Für den restlichen Winter 
sei ein Just-in-Time-Liefervertrag abgeschlossen worden, sodass keine erneute 
Steigerung der Lagermenge stattfinden werde. Das Gebäudemanagement beabsichtige 
nunmehr den Bau einer Fertigbauhalle, die im dritten Quartal 2022 fertig gestellt werde. 
Der Mietansatz wurde daher entsprechend gekürzt….“ – aus Niederschrift des SPUBA 30.11.2021- 

- siehe auch Berichterstattung in der RP Stadt Haan baut ihre Salzvorräte in Mettmann 
ab (rp-online.de) 

 

https://www.wz.de/nrw/millionen-aerger-um-eine-streusalzhalle_aid-56748947
https://rp-online.de/nrw/staedte/haan/stadt-haan-baut-ihre-salzvorraete-in-mettmann-ab_aid-64377287
https://rp-online.de/nrw/staedte/haan/stadt-haan-baut-ihre-salzvorraete-in-mettmann-ab_aid-64377287


Mit der PM vom 19.04.2022 hieß es dann knapp „.. Nun wurde der Mietvertrag 
seitens des Eigentümers zu Ende des Monats April gekündigt, ….“ 
Salz wird in Lagerzelthalle zwischengelagert / Gartenstadt Haan 
 
 
Auf der Niederbergischen Allee befindet sich nun die „Zwischenlösung“ zur 
Streusalzlagerung der Stadt Haan. – s.o.a. Bild – 
 
Daher bitte ich nun um Beantwortung der nachfolgenden Fragen im UMA am 
10.05.2022: 
 

1. Seit wann war der Stadt Haan bekannt, dass es für die ehemalige Reithalle in 
Mettmann, in der das Haaner Streusalz seit 12.2020 lagerte, 
keine baurechtliche Genehmigung zur Lagerung von Streusalz gab? 

2. Wie viel Streusalz lagert auf der Niederbergischen Allee? War der 
Streusalzverbrauch in Haan so gering im Winter 2021, dass die 
Verwaltungsstrategie wie im SPUBA am 30.11.2021 erläutert, nicht aufging? 

3. Wann wurde das Zelt, welches aktuell als Zwischenlager für Streusalz dient, 
bestellt? Wie viel kostete dies? 

4. Von wem wurde diese Art der Streusalzlagerung auf der Niederbergischen 
Allee genehmigt? 
 

  
Gemäß Rigoletto Datenbank ist Streusalz/Auftausalz offiziell als WGK 1 Feststoff 
eingestuft. 
--> die AwSV gilt somit formal 
  
Es gibt im §26 besondere Anforderungen für LAU, HBV Anlagen mit festen WGK 
Stoffen. 
Nach u.E. müsste der Absatz (2) zutreffen, da das Streusalz nicht in verschlossenen 
Behältern lagert. 
Die Frage nach der Bodenqualität/der Rückhaltung hängt von den unten 
aufgeführten Punkten ab.  
  
Anbei die Screenshots des §26 und zugehörigen Kommentierung.  
  

 
  
  
  

https://www.haan.de/Stadt-Rathaus/Stadt/Aktuelles/Salz-wird-in-Lagerzelthalle-zwischengelagert.php?object=tx,3431.5.1&ModID=7&FID=3431.1806.1&NavID=3431.46&La=1


 
  
Bis zu einer Menge von 100t ist es eine Anlage der Gefährdungsstufe A (keine 
Eignungsfeststellung). Darüber hinaus muss nach u.E.  auch für diese Lageranlage 
eine Eignungsfeststellung 

(kleine Eignungsfeststellung nach §41 über ein SV Gutachten) haben. 

 
  
Ab einer Menge von 1.000t wird die Lageranlagen eine SV prüfpflichtige Anlage und 
bedarf einer SV Prüfung (sofern sie außerhalb eines Wasserschutzgebietes, 
Überschwemmungsgebietes etc. liegt). 
  

 
  
 
 
 
 
 
 



Mit freundlichen Grüßen 

   
Meike Lukat                                                                                  
  
- Fraktionsvorsitzende WLH-     
  
  

Fraktion Wählergemeinschaft Lebenswertes Haan  
Geschäftsstelle: Berliner Str. 6, 42781 Haan 

Tel.: 02129/ 57 82 9 82 (AB) 
Vorsitzende Meike Lukat, Am Kauerbusch 12, 42781 Haan Tel: 02129/6649 

 stellv. Vorsitzende Annegret Wahlers, Königstr.16, 42781 Haan, Tel: 02129/59464 

Geschäftsführerin WLH-Fraktion: Barbara Kamm, Am Kauerbusch 10, 
Tel.: 02129/7794 

Email: Ratsfraktion@wlh-haan.de 
 

 
 

 

mailto:Ratsfraktion@wlh-haan.de

